
Fortbildungen 
Jahresprogramm 2021

Kompetenzzentrum Demenz in Schleswig-Holstein
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Das Kompetenzzentrum Demenz in Schleswig-Holstein hat 
auch für das Jahr 2021 wieder ein abwechslungsreiches Fortbil-
dungsprogramm für Sie zusammengestellt. Wir wünschen uns 
natürlich, dass die Fortbildungen trotz der Corona Pandemie wie 
geplant stattfinden und hoffen, dass spannende Themen für Sie 
dabei sind.

Ungeachtet aller Widrigkeiten schauen wir auf eine beeindru-
ckende Bilanz in 2020 zurück. So haben wir im vergangenen 
Jahr in Schleswig-Holstein wieder vieles zur Verbesserung der 
Lebenssituation von Menschen mit Demenz und deren Ange-
hörigen auf den Weg bringen können. Die drei Highlights sind 
darunter sicherlich der Digitale Demenzwegweiser, unser mo-
biles Beratungsangebot im ländlichen Raum und der Mustergar-
ten für Menschen mit Demenz mit dem Haus am Klostergarten 
in Preetz.
Die Fotos in diesem Fortbildungsprogramm stammen zum größ-
ten Teil eben aus diesem Garten.

Vorwort

Etliche Empfehlungen aus dem Demenzplan Schleswig-Holstein 
konnten umgesetzt oder auf den Weg gebracht werden. Die 
Berücksichtigung der Nationalen Demenzstrategie wird 2021 
erstmalig auf unserer Agenda stehen.

Wir werden auch 2021 unsere laufenden Projekte in die Praxis 
umsetzen, versuchen diese zu verstetigen und neue Ideen zu in-
itiieren. Ein besonderes Augenmerk wird dabei auch auf digita-
len Angeboten liegen. Darüber werden wir Sie im nächsten Jahr 
noch ausführlich informieren.

Nutzen Sie weiterhin unsere Fortbildungsangebote zur Erwei-
terung Ihrer Wissens- und Handlungskompetenz, zur Anregung 
für die Praxis und zur Vernetzung mit anderen Akteuren.
Wir freuen uns sehr, Sie bei unseren Veranstaltungen begrüßen 
zu dürfen.

Ihr Team des Kompetenzzentrums Demenz Schleswig-Holstein

facebook.com/KompetenzzentrumDemenz

instagram.com/demenz_tagram
Kompetenzzentrum Demenz 
Alzheimer Gesellschaft S-H e.V. / Selbsthilfe Demenz Landesverband
Hans-Böckler-Ring 23c, 22851 Norderstedt

Telefon: 040 / 609 26 420	 info@demenz-sh.de
Fax: 040 / 308 57 986		 www.demenz-sh.de
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Inhouseschulungen, Beratungsangebote oder Prozessbegleitung nach Bedarf

› 	Sie wünschen sich Fortbildungen oder Workshops zu ganz 
bestimmten Themen?

› 	Sie können Hilfe und Unterstützung gebrauchen, bei der de-
menzgerechten Umgestaltung im Wohnbereich?

› 	Sie möchten, dass Prozesse reibungslos ablaufen und es an 
den Schnittstellen nicht hakt?

Die Pflege und Betreuung von Menschen mit Demenz findet un-
ter ganz unterschiedlichen Rahmenbedingungen statt. Das Kom-
petenzzentrum Demenz gestaltet deshalb zusätzlich zu den 
Terminen aus dem Jahresprogramm auch Fortbildungs-
maßnahmen und Unterstützungsangebote nach Inhalt und 
Umfang flexibel – abgestimmt auf Ihren konkreten Bedarf 
und die Zielgruppe (z.B. Leitungskräfte, MitarbeiterInnen in der 
Pflege und Betreuung, ehrenamtliche HelferInnen, Angehörige).

Gern berücksichtigen wir Ihre Wünsche und stimmen ge-
meinsam mit Ihnen ein Angebot nach Maß ab. Sprechen Sie 
uns gerne an.

Beispiele aus unserem Themenkatalog:
› 	Grundlagenwissen Demenz: Krankheitsbild und Verlauf der 

häufigsten Demenzerkrankungen
› 	Umgang und Kommunikation: hilfreiche Verhaltensweisen 

in den verschiedenen Stadien der Erkrankung, Umgang mit 
herausforderndem Verhalten, Aktivierung und Beschäftigung, 
Sinnesangebote

› 	Spezielle Methoden und Konzepte / nichtmedikamentöse 
Therapie der Demenz (z.B. Validation, Biographiearbeit, 
Sinnesanregungen)

› 	Gestaltung von Rahmenbedingungen (z.B. Milieugestaltung 
und gezielte Unterstützung von MitarbeiterInnen)

› 	Wohnen und Wohnraumanpassung
› 	Angebote zur Selbsterfahrung, Reflexion und Selbstsorge 

(z.B. Demenz-Balance-Modell, Alterssimulationsanzug GERT, 
Demenz Parcours)

› 	Umsetzung des Expertenstandards Demenz
›	 Vom Umgang mit der Angst und Demenz
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Fortbildungsübersicht

Nr. Fortbildungsübersicht 2021 Wann Wo
1  Wer stört hier wen? – Herausforderndes Verhalten bei Menschen mit Demenz 17.02.21 Norderstedt

2 Trauerbegleitung bei Menschen mit Demenz 22.02.21 Kiel

3 Spirituelle Begleitung von Menschen mit Demenz 03. & 04.03.21 Bad Segeberg

4 Selbstbestimmung und Teilhabe – Wege zu mehr Barrierefreiheit für Menschen mit Demenz 11.03.21 Husum

5 Ein Stuhlkreis als Bühne – Theaterarbeit mit Menschen mit Demenz 11.03.21 Itzehoe

6 Herausforderung Demenz in der ambulanten Versorgung 13.03.21 Lübeck

7 Expertenstandard „Beziehungsgestaltung in der Pflege von Menschen mit Demenz“ 23.03.21 Itzehoe

8 „Wer stört hier wen – einmal anders!“ – Herausforderungen mit (pflegenden) Angehörigen 15.04.21 Lauenburg

9 Sinnesangebote für Menschen mit Demenz gestalten 16.04.21 Norderstedt

10 Genussmomente für Menschen mit Demenz 21.04.21 Flensburg

11 Wunderbare Natur-Spaziergänge für Menschen mit Demenz gestalten 03.05.21 Plön

12 Vom Rasen zum Rasten – Achtsamkeit im (Arbeits-)alltag 12.05.21 Kaltenkirchen

13 Einfach malen! Mit Herz und Kreativität Malangebote für Menschen mit Demenz gestalten. 21.05.21 Mölln

14 Yoga und Demenz – das tut gut! Yogaelemente & Atemtechniken für demenziell erkrankte Menschen 27.05.21 Lübeck

15  „ROLLATOR-FIT® durch Rollator-Tanz mit an Demenz erkrankten Personen“ 01.06.21 Neumünster

16 2-tägiger Auffrischungskurs für Betreuungskräfte – Von der Angst zum Vertrauen 05. & 06.06.21 Bad Malente
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Fortbildungsübersicht

Nr. Fortbildungsübersicht 2021 Wann Wo
17 Natur und Garten – Türen öffnen zu Menschen mit Demenz 07.06.21 Preetz

18 Demenzen, Delir und wahnhafte Erkrankungen – erkennen und adäquat reagieren 16.06.21 Plön

19 Liebe in der Box – Ein Sinnnesangebot für Menschen mit Demenz? 17.06.21 Kiel

20 Fit für den Beratungseinsatz – Tipps zum Thema Demenz in der Häuslichkeit 11.08.21 Norderstedt

21 30 Stunden-Schulung für ehrenamtliche Helfer in der Begleitung von Menschen mit Demenz im Rahmen 
alltagsentlastender Maßnahmen (§45 SGB XI) sowie Nachbarschaftshelfer

14./15.08. und 
04./05.09.21

Bad Malente

22 Psychohygiene – Pflege meines inneren Teams 26.08.21 Büdelsdorf

23 Frischer Wind muss her! Unser bunter Wochenplan… 07. & 08.09.21 Ammersbek

24 Bei mir macht sie das nie…! Ethische Fallbesprechungen – eine Methode zum Umgang mit schwierigen 
Situationen in der Begleitung und Pflege von Menschen mit Demenz

29.09.21 Meldorf

25 Beschwingte Momente: Raus aus dem Kopf, rein ins Vergüngen! 01.10.21 Norderstedt

26 „Sterben Menschen mit Demenz anders?“ – Den Weg am Lebensende gemeinsam gehen 06.10.21 Bad Oldesloe

27 „Ich packe meinen…“ – Kultur im Koffer 01.11.21 Elmshorn

28 Wie erobere ich das Herz eines Mannes? 25.11.21 Meldorf

29 Zwischen Empathie und Abgrenzung in der Arbeit mit Menschen mit Demenz… Nein sagen kann man 
lernen!

30.11.21 Neumünster

30 Recht auf Nichtstun?! Menschen mit Demenz motivieren. 03.12.21 Bredstedt
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Wann?
Mittwoch, 17.02.2021 13:30 - 17:30 Uhr

Fortbildung Nr. 1

Wer stört hier wen? – Herausforderndes Verhalten bei Menschen mit Demenz

„Hallo!“, „Hilfe!“, „Hallo!“, Klopfen auf den Tisch, wiederholtes 
Weglaufen, aggressives Verhalten oder auch apathisch Dasitzen: 
herausfordernde Verhaltensweisen werden bei Menschen mit 
Demenz durch innere (z.B. Schmerzen) und äußere Ursachen 
(z.B. die Umwelt) ausgelöst. Sie sind ein Spiegelbild des inneren 
Chaos von Menschen mit Demenz. Wir kennen die meisten Re-
geln und Normen in der Gesellschaft und passen uns diesen an. 
Ein Mensch mit Demenz hat aufgrund seiner Erkrankung nicht 
mehr die Möglichkeit, sich bewusst für oder gegen ein Verhalten 
zu entscheiden und gerät dadurch in Konflikte mit seinem sozialen 
Umfeld. Erlernte Regeln und Normen sind nach und nach nicht 
mehr abrufbar, neue Umgebungen überfordern und Fähigkeiten, 
wie z.B. das korrekte Essen mit Messer und Gabel funktionieren 
zum Teil nicht mehr. 
Anhand von Fallbeispielen suchen wir Ursachen von herausfor-
derndem Verhalten. Hierbei spielen unter anderem die Biografie 
und unsere Reaktion auf das „störende“ Verhalten eine entschei-
dende Rolle.

Referentin
Anna Jannes, M.A. Gerontologin,
B.A. Sozialpädagogin und Sozialarbeiterin

Kosten
70,– / 50,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Pausengetränke 

6 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Wo?
Kompetenzzentrum Demenz Schleswig-Holstein,
Hans-Böckler-Ring 23 a, 22851 Norderstedt
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10 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Woran erkenne ich Trauer? Wie kann ich für mein trauerndes 
Gegenüber hilfreich sein? Was sollte ich besser unterlassen? Und 
wie äußert sich Trauer im Besonderen, wenn mein Gegenüber 
von Demenz betroffen ist? Trauerreaktionen können verunsi-
chern, die Betroffenen selbst genauso wie ihre Umgebung. Trau-
er ist ein Prozess, den unsere Psyche uns zur Verfügung stellt, 
um Verlusterfahrungen zu integrieren und uns an eine veränderte 
Umwelt anzupassen. Während des Seminars geben wir einen Ein-
blick in den Prozess der Trauer und regen das Einfühlungsvermö-
gen in die eigene Trauer und die unseres Gegenübers an. 

Das Seminar ist eine Mischung aus theoretischem Input, prakti-
schen Übungen und Erfahrungsaustausch. Keine Angst vor Trauer! Kooperationspartner

AWO Servicehaus, Kiel

Wo?
AWO Servicehaus, Vaasastraße 2A, 24109 Kiel

Referentinnen

Patricia Schmolke, Diplompädagogin, Trauerbegleiterin
Dunja Anraad, Krankenschwester, Hospizkoordinatorin

Kosten

100,– / 65,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Fortbildung Nr. 2

Trauerbegleitung bei Menschen mit Demenz

Wann?

Montag, 22.02.2021, 09:00 - 17:00 Uhr
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„Jeder pflege- und hilfebedürftige Mensch hat das Recht, seine 
Religion auszuüben“ (Charta der Rechte, Art. 7). Wie aber kann 
dies angesichts nachlassender kognitiver Fähigkeiten gelingen? Die 
zunehmende emotionale Sensibilität der Erkrankten eröffnet neue 
Wege, die darauf warten, gemeinsam gegangen zu werden. An 
zwei Tagen wollen wir in die fantastischen und vielseitigen Mög-
lichkeiten der spirituellen Begleitung von dementiell erkrankten 
Menschen eintauchen. Nach Grundlagen, Praxisbeispielen und 
Kennenlernen verschiedener Methoden soll es am 2. Tag prak-
tisch werden. Ein Workshop lädt ein, sich auszuprobieren. Ziel 
der Fortbildung ist, viel Wissen und noch mehr Ideen für die Pra-
xis mitzunehmen und mutig und kreativ, Menschen mit Demenz 
in ihrem Glauben und ihrer Spiritualität zu begleiten. 
Übrigens: im Freizeit- und Wellnessbereich können Sie kostenlos 
Schwimmbad und Sauna nutzen.

12 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Referentin

Karina Richter, Seelsorgerin (ALH), Schwerpunkt 
Altenheimseelsorge, MFA, Sterbebegleiterin

Wo?
DAK Tagungszentrum, 
Kastanienwerg 4, 23795 Bad Segeberg

Kosten

255,–  inkl. Übernachtung und Vollpension 

Wann?

Mittwoch, 03.03.2021, 10:00 - 17:00 Uhr und
Donnerstag, 04.03.2021, 09:00 - 17:00 Uhr

Fortbildung Nr. 3

Spirituelle Begleitung von Menschen mit Demenz
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7 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Damit Menschen mit Demenz fähig bleiben, selbstständig zu le-
ben, ist eine auf die Erkrankung angepasste Umgebung uner-
lässlich. Dies gilt für räumliche Barrieren ebenso wie für sozia-
le, kommunikative und institutionelle Anforderungen. Ein Umfeld 
für Menschen mit Demenz ist dann barrierefrei, wenn es ausglei-
chend wirkt und die Selbstständigkeit fördert. 

Neben der Auseinandersetzung mit den Grundlagen der Barriere-
freiheit, werden wir uns schwerpunktmäßig mit der Milieugestal-
tung für Menschen mit Demenz auseinandersetzen, d.h. mit einer 
angemessenen Raumgestaltung, aber auch den Grundlagen von 
Licht, Farbe und Akustik. Mit Hilfe von Alterssimulationsanzug und 
Demenzparcours machen wir eigene Erfahrungen und leiten dar-
aus konkrete Umsetzungstipps für die Praxis ab.

Kooperationspartner
Alzheimer Gesellschaft Nordfriesland e.V.

Wo?
Ev. Familienbildungsstätte /MGH Husum, 
Woldsenstraße 47, 25813 Husum

Referentin

Antje Holst, Krankenschwester und Erziehungswis-
senschaftlerin M.A., zertifizierte Wohnberaterin

Kosten

80,– / 55,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Wann?

Donnerstag, 11.03.2021, 10:00 - 15:00 Uhr

Fortbildung Nr. 4

Selbstbestimmung und Teilhabe – Wege zu mehr Barrierefreiheit für Menschen mit 
Demenz
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8 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

„Theater kann überall stattfinden, auch in Pflegeeinrichtungen“ – 
mit diesem Leitgedanken entwickelt Demenzionen seit vielen Jah-
ren Theaterprojekte mit und für Hochaltrige und Menschen mit 
Demenz. Im Mittelpunkt steht dabei neben der kulturellen Teilha-
be das Spüren der eigenen Freude und Lebendigkeit. All das kann 
das Theater auch Menschen bieten, die in ihrem Leben bisher kei-
ne Berührungspunkte damit hatten. 
 
Im Workshop lernen Sie die Grundlagen und Rahmenbedingun-
gen für die Theaterarbeit in Einrichtungen der Altenpflege und 
Betreuung kennen. Sie erproben praktische Übungen und erfah-
ren anhand von Video- und Fotobeispielen mehr über die Ent-
wicklung eines Theaterstückes. So erhalten Sie einen umfassenden 
Überblick über diese kreative Arbeit und können eine Auswahl an 
theaterpädagogischen Methoden mit in die eigene Praxis nehmen. 
Vorerfahrungen werden nicht benötigt! 

Kooperationspartner
Itzehoer Versicherung

Wo?
Itzehoer Versicherung, Itzehoer Platz, 
25521 Itzehoe

Kosten

110,– / 80,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Referentin

Jessica Höhn, Studium der Sozialen Arbeit und 
Theaterpädagogik, Masterstudium Kultur, Ästhetik, 
Medien, freiberufliche Theaterpädagogin (BuT®)

Wann?

Donnerstag, 11.03.2021, 10:00 - 17:00 Uhr

Fortbildung Nr. 5

Ein Stuhlkreis als Bühne – Theaterarbeit mit Menschen mit Demenz
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Kosten

70,– / 50,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Pausengetränke 

Wann?

Samstag, 13.03.2021, 09:00 - 13:00 Uhr

6 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Pflege- und Betreuungskräfte in ambulanten Versorgungsformen 
stehen häufig vor besonderen Herausforderungen. Ihr Pflegekun-
de möchte sich nicht waschen lassen oder lehnt die Pflegeleistung 
ab? Vielleicht dürfen Sie noch nicht einmal das Haus betreten? 
Hinzu kommt, dass Zeitdruck für Sie zum alltäglichen Geschäft 
gehört und viele Möglichkeiten und Tipps in der Begleitung von 
Menschen mit Demenz deshalb für Sie nicht in Frage kommen? 

In dieser Fortbildung erfahren Sie, wie Sie dennoch auf die Be-
dürfnisse demenziell erkrankter Menschen eingehen. Anhand von 
Praxisbeispielen erarbeiten wir gemeinsam mögliche Lösungswe-
ge und schauen, wie Sie in zukünftigen Situationen reagieren kön-
nen. Sie erhalten wertvolle Tipps zu Kommunikation und Umgang 
und Möglichkeiten der Betreuung und Aktivierung im Rahmen der 
häuslichen Pflege.

Kooperationspartner
Alzheimer Gesellschaft Lübeck und Umgebung. 
Selbsthilfe Demenz e.V. 

Wo?
Tagespflege Memoritas, 
Alzheimer Gesellschaft Lübeck u. Umgebung 
e.V., Hansering 3, 23558 Lübeck

Referenten

Team des Kompetenzzentrums Demenz

Fortbildung Nr. 6

Herausforderung Demenz in der ambulanten Versorgung
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7 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Kosten

85,– / 55,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Im März 2019 wurde der neue Expertenstandard verabschiedet. 
Seitdem setzt er neue Akzente in der „Beziehungsgestaltung mit 
Menschen mit Demenz“.  In dieser Fortbildung setzen wir uns 
mit dem Inhalt und der Bedeutung des Expertenstandards, so-
wie dessen Umsetzung auseinander. Gemeinsam erarbeiten wir 
die wichtigsten Inhalte, reflektieren, welche Handlungsebenen in 
Ihrem Haus erfüllt sind und geben Impulse zur weiteren Umset-
zung. Schwerpunkt des Seminars ist unter anderem der Perso-
nenzentrierte Ansatz nach Tom Kitwood.

Folgende Inhalte werden behandelt:
› 	 Inhalte und Bedeutung des Expertenstandards
› 	 Perspektivwechsel Demenz
› 	 Beziehungsfördernde und beziehungs-

gestaltende Maßnahmen
› 	 Ideen zur praktischen Umsetzung

Kooperationspartner
Itzehoer Versicherung

Wo?
Itzehoer Versicherung, 
Itzehoer Platz, 25521 Itzehoe

Referentin

Anna Jannes, M.A. Gerontologin,  
B.A. Sozialpädagogin und Sozialarbeiterin

Wann?

Dienstag, 23.03.2021, 10:00 - 15:00 Uhr

Fortbildung Nr. 7

Expertenstandard „Beziehungsgestaltung in der Pflege von Menschen mit Demenz“
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Referentin

Anna Jannes, M.A., Gerontologin, B.A. Sozialpädago-
gin und Sozialarbeiterin 

Kosten

90,– / 60,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Wann?

Donnerstag, 15.04.2021, 10:00 - 16:00 Uhr

8 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

„Warum sitzt mein Vater hier mit einem dreckigen Pullover?“ 
„Warum liegt meine Mutter immer im Bett, wenn ich sie besu-
chen komme?“ „Mein Mann sagt, er hätte heute überhaupt nichts 
zu essen bekommen, ist das richtig?“ „Gibt es schon wieder nur 
die trockenen Kekse? Das ist unmöglich.“ „Hier im Zimmer stinkt 
es!“ – Diese oder ähnliche Fragen und Situationen kennen Sie 
wahrscheinlich aus Ihrem beruflichen Alltag. In dieser Fortbildung 
werden die Herausforderungen mit (pflegenden) Angehörigen 
thematisiert. Gemeinsam schauen wir, welche konfliktreichen Si-
tuationen in Ihrem Berufsalltag mit Angehörigen entstehen und 
welche Ursache diese eventuell haben könnten. Hierfür werden 
wir praktische Fälle analysieren und gemeinsam schauen, wel-
chen Auslöser es gegeben hat.  Anhand von Übungen versuchen 
wir, uns in die Situation von Angehörigen hineinzuversetzen und 
Wege zu finden, wie Sie zukünftig Konflikten begegnen sollten. 
Erhalten Sie zudem wertvolle Tipps für den alltäglichen Umgang 
mit Angehörigen.

Kooperationspartner

BeLaMi, Lauenburg

Wo?
Begegnungsstätte Lauenburg Mitte (BeLaMi),
Büchener Weg 8a, 21481 Lauenburg

Fortbildung Nr. 8

„Wer stört hier wen – einmal anders!“ – Herausforderungen mit (pflegenden)  
Angehörigen
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Kosten

90,– / 60,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

„Wir haben wunderbare Sinnesorgane bekommen; sie sind Tore 
der Wahrnehmung, die Pforten zum Himmel.“ (Albert Hofmann)
Fünf Sinne: tasten, sehen, hören, riechen, schmecken. Soweit so 
gut, das ist wohl bekannt. Doch wie verändern sich die Sinne im 
Alter und insbesondere bei Menschen mit fortgeschrittener De-
menz? Wie können wir über die Sinne Zugänge zu Menschen mit 
Demenz finden? Auf diese Fragen sollen im Seminar Antworten 
gegeben werden.
Außerdem können Sie zahlreiche Elemente eines mobilen Sinnes-
wagens ausprobieren und kennenlernen. Finden Sie heraus, wie es 
sich anfühlt, auf einen projizierten Himmel zu schauen oder dem 
Klang einer Kalimba zu lauschen. Getreu dem Motto „Probieren 
geht über Studieren“ erhalten Sie so viele praxisorientierte Tipps 
und Impulse, um wohltuende Sinnesangebote für Menschen mit 
Demenz zu gestalten. Auch das eigene Wohlbefinden soll an die-
sem Tag nicht zu kurz kommen.

8 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Wo?
Kompetenzzentrum Demenz in Schleswig- 
Holstein, Hans-Böckler-Ring 23a,  
22851 Norderstedt

Referentin

Evelin Herbst, Gesundheits- und Krankenpflegerin 
und B.A. Gerontologin

Wann?

Freitag, 16.04.2021, 10:30 - 16:30 Uhr

Fortbildung Nr. 9

Sinnesangebote für Menschen mit Demenz gestalten
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Kosten

75,– / 50,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Wann?

Mittwoch, 21.04.2021, 10:00 - 14:00 Uhr

6 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Es gibt viele Möglichkeiten, Genuss und Entspannung zu schaffen. 
Ganz praktisch gehen wir der Vielfalt auf die Spur. Alle Sinne wer-
den angesprochen und mitgenommen, Duftöle vorgestellt und 
Igelbälle ausprobiert. Wie geht eigentlich eine synchrone Massa-
ge und was bewirkt diese? Was waren noch mal Nesteldecken 
und sind Kuscheldecken vielleicht sinnvoller? Kann ich eigentlich 
Handmassagen anbieten und wie geht das? Welche Angebote 
bieten sich bei nur kleinem Budget an? All diese Fragen werden 
beantwortet. 

Das Seminar richtet sich an Angehörige, Ehrenamtliche und Pfle-
ge- und Betreuungskräfte, die Ideen und Anregungen für entspan-
nende Angebote suchen und ausprobieren wollen. Kooperationspartner

Malteserstift St. Klara

Wo?
Malteserstift St. Klara - Seniorenheim / Pflege-
heim, Marrensdamm 19, 24944 Flensburg

Referentin

Maike Krause, Ergotherapeutin

Fortbildung Nr. 10

Genussmomente für Menschen mit Demenz
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Kosten

100,– / 65,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

8 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Ein Spaziergang im Wald oder in der Natur kann wahre Wunder 
wirken. Schon nach kurzer Zeit spüren wir, wie sich unser Gedan-
kenkarussell auflöst und Entspannung einsetzt. Ein Naturspazier-
gang mit an Demenz erkrankten Menschen wirkt auf die betrof-
fenen Personen und auf ihre Begleitung sehr beruhigend. Unsere 
Sinne nehmen u.a. die wunderbaren Farben, insbesondere dieses 
leuchtende „Grün“ wahr, es fördert die Entspannung. Wir ler-
nen, die Stille wertzuschätzen. Die Natur fördert die Gesundheit, 
regt die Kreativität an und steigert die Lebensenergie und -freu-
de. … und Sie schenken den demenzerkrankten Menschen durch 
Ihre Begleitung  Zuwendung, ein ganz besonderes Geschenk! Vie-
le Anregungen und Übungen begleiten diese Fortbildung.

Wo?
akademie am see. Koppelsberg,  
Koppelsberg 7, 24306 Plön

Referentin

Roswitha Kaiser, Lehrerin für Pflegeberufe, zertifi-
zierter Naturcoach, Phytho-Entspannungspädagogin

Wann?

Montag, 03.05.2021, 09:30 - 16:30 Uhr

Fortbildung Nr. 11

Wunderbare Natur-Spaziergänge für Menschen mit Demenz gestalten
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In der Begleitung von Menschen mit Demenz treffen Sie auf vie-
lerlei Herausforderungen. Diese Herausforderungen – von der 
neuen Normalität mit Corona ganz zu schweigen – in unserer 
schneller werdenden Gesellschaft führen immer häufiger dazu, 
dass wir uns erschöpft fühlen und „nur noch funktionieren“. Aber 
wie soll es gehen, sich so zu fühlen und gleichzeitig mit Ruhe und 
Gelassenheit auf die besonderen Bedürfnisse von Menschen mit 
Demenz einzugehen?

An diesem Tag soll es darum gehen, sich selbst (wieder) besser 
wahrzunehmen und  durch alltagstaugliche Achtsamkeitsübungen 
ein Bewusstsein für die eigenen Gedanken, Bewertungen, Gefühle 
und Körperreaktionen zu bekommen. Die Glücks- und Achtsam-
keitsforschung bestätigt eine nachweisliche Stressreduktion.

Bitte bringen Sie eine Isomatte und/ oder eine Decke und 
bequeme Kleidung mit. 

Wann?

Mittwoch, 12.05.2021, 09:30 - 16:30 Uhr

Kosten

110,– / 75,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

8 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Wo?
Tausendfüßler Stiftung,
Gemeinschaftshaus/ Mehrgenerationenhaus, 
Schützenstr. 45, 24568 Kaltenkirchen

Referentin

Silke Steinke, Diplom Pädagogin,
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Fortbildung Nr. 12

Vom Rasen zum Rasten – Achtsamkeit im (Arbeits-)alltag

Kooperationspartner
Tausendfüßler Mehrgenerationenhaus
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Wo?
Polleyn-Zentrum, 
Jochim-Polleyn-Platz 9, 23879 Mölln 

Kosten

90,– / 60,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Wann?

Freitag, 21.05.2021, 10:00 - 17:00 Uhr
Sich gemeinsam auf den Weg machen, freudig ausprobieren, mu-
tig gestalten und über das Ergebnis staunen – ohne Druck und fes-
tes Ziel, fühlen, lachen und kreieren.
Lernen Sie während des Seminars, Malen als Beziehungsangebot 
für Menschen mit Demenz kennen, erhalten Sie viele praktische 
Tipps und Anregungen und probieren Sie selbst aus, was mit ganz 
einfachen Mitteln möglich ist. 

Bringen Sie (sofern vorhanden) gerne alte Zeitungen, Zeit-
schriften, Stoffreste oder Wolle zu dem Seminar mit – für 
alles Weitere ist gesorgt.

8 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Referent

Michael Ganß, Dipl. Kunsttherapeut, Dipl.  
Gerontologe

Fortbildung Nr. 13

Einfach malen! 
Mit Herz und Kreativität Malangebote für Menschen mit Demenz gestalten.
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8 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Yoga bei Demenz – ist das überhaupt möglich? Studien zeigen, 
dass yogische Körperhaltungen und Atemübungen einen positi-
ven Ansatz auch bei dementiell erkrankten Menschen haben. Risi-
kofreie und ausgewählte Yogaelemente zeigen eine Wirkkraft bei 
den pflegebedürftigen Menschen. Betreuende Begleiter bestätigen 
eine umfänglichere und entspannte Stimmung im Tagesrhythmus.  
In diesem Tageskurs erlernen Sie Yogaübungen, die den Körper 
beweglicher machen und die Wahrnehmung des Atems ermög-
lichen. Impulsgebung und Entspannung sind ebenfalls wichtige In-
halte, Im Vordergrund steht die Stärkung der Potentiale und der 
liebevolle Umgang mit den Grenzen der Demenzerkrankten. 

Inhalte:
› 	 Eine kleine Einführung über Yoga 
› 	 Das Besondere von Yoga bei dementiell veränderten Men-

schen 
› 	 Praktische Yogaübungen zu Körper- und Sinneswahrnehmung 
› 	 Sanfte Atemübungen und Entspannungsreisen
› 	 Didaktik bei der Ausführung 

Wann?

Donnerstag, 27.05.2021, 09:30 - 16:30 Uhr

Kosten

100,– / 65,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Wo?
DRK Schwesternschaft,   
Marlistr. 10, 23566 Lübeck 

Referentin

Natalie Stenzel, Inhaberin von Kijana Yoga, Zertifi-
zierte Yogalehrerin, Yoga Nidra Instructor, Gründerin 
von Yoga kennt keine Demenz ®

Fortbildung Nr. 14

Yoga und Demenz – das tut gut! Yogaelemente und Atemtechniken für demenziell 
erkrankte Menschen
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8 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Eine Demenz und zunehmende Immobiliät lassen Betroffenen im 
Alltag oft wenig Platz für Anregung und Entspannung. Tanzen ist 
ein hervorragender Ausgleich. Rollator-Tanz macht Spaß und be-
lebt die Sinne; fördert die Gesundheit und das Wohlbefinden; 
verbessert Ausdauer, Kraft, Koordination und Beweglichkeit; för-
dert die Durchblutung und erhält die kognitive Leistungsfähigkeit; 
verbessert die Aufmerksamkeit und Konzentration; es steigert die 
Lebensqualität, lenkt Aggressionen um und beruhigt die Nerven. 
Das Tanzen und Bewegen zu altbekannten Musikstücken motiviert 
die Teilnehmer und lässt sie in eine frühere Zeit eintauchen. Wer 
das Tanzbein schwingt, tut was für seine Gesundheit. Denn beim 
Tanz werden sowohl die Körperbeweglichkeit als auch die Denk-
fähigkeit und Konzentration gestärkt. Das ist sogar wissenschaftlich 
belegt. Im Workshop werden gemeinsam einfache Bewegungsfor-
men mit Musik und leichte Tänze gemeinsam erarbeitet.

Bitte bringen Sie einen Rollator mit!

Kooperationspartner
Mehrgenerationenhaus Neumünster

Wo?
Mehrgenerationenhaus Volkshaus, Diakonisches 
Werk Altholstein GmbH, 
Hürsland 2, 24536 Neumünster

Referent

Mike Lindner, Seniorenbeauftragter Kreissport-
verband Neumünster, Initiator, Buchautor  und  
Referent ROLLATOR-FIT® 

Kosten

90,– / 60,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Wann?

Dienstag, 01.06.2021, 09:30 - 16:30 Uhr

Fortbildung Nr. 15

„ROLLATOR-FIT® durch Rollator-Tanz mit an Demenz erkrankten Personen“
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Kosten

290,– inkl. Übernachtung und Vollpension 

Das Kompetenzzentrum Demenz in Schleswig-Holstein bietet 
Ihnen die gesetzlich vorgeschriebene Auffrischungsqualifizierung 
kompakt mit Übernachtung an. An zwei Tagen erhalten Sie eine 
Kombination aus fachlichem Input und Reflexionsangeboten. Dies 
ermöglicht Ihnen, Ihr vorhandenes Wissen zu vertiefen und neue 
Impulse zu gewinnen. Sie erhalten vielfältige Möglichkeiten des 
Austausches und der Reflexion. 
Menschen mit einer Demenz leiden häufig unter starken Angst-
gefühlen. Diese beeinträchtigen die Lebensqualität der Betroffe-
nen und sind oft eine große Herausforderung für die Begleiten-
den. Während des Workshops wird das vielschichtige Phänomen 
Angst (auch, aber nicht nur) im Kontext der Demenz genauer be-
trachtet. Außerdem sollen gemeinsam Lösungen erarbeitet und 
Schritte aufgezeigt werden, wie Wege aus der Angst gefunden 
werden können. Damit andere sich bei mir sicher fühlen können, 
sollte ich ganz bei mir sein. Hierfür ist es wichtig, dass Sie Ihr in-
neres Team kennen und erkennen, was Ihnen guttut. Sie erhalten 
Übungen, die Sie im Alltag anwenden können.

Referenten

Team des Kompetenzzentrums Demenz

Wo?
Gustav Heinemann Bildungsstätte, 
Schweizer Str. 58, 23714 Bad Malente

Wann?

Samstag, 05.06.2021, 09:30 - 18:00 Uhr und

Sonntag, 06.06.2021, 09:00 - 15:30 Uhr

Fortbildung Nr. 16

2- tägiger Auffrischungskurs für Betreuungskräfte – Von der Angst zum Vertrauen

12 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)



2626

Fo
to

: M
ich

ae
l G

öt
tsc

he



27

Kosten

100,– / 75,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

8 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Bewegung, Erfahrung, Erinnerung, Emotion, Begegnung: Naturer-
fahrungen im Innen- und Außenraum fordern und fördern dies 
gleichermaßen. Unsere persönliche Biografie prägt das Erleben 
von Sinneswahrnehmungen und Assoziationen. Pflanzen leben. Sie 
verbinden uns mit dem Jahreskreislauf, brauchen Pflege, reagieren 
– wir freuen uns über Wachstum, Blüten oder Früchte. Sinnstif-
tende Aktivitäten ergeben sich „wie von selbst“ – jeder kann dazu 
beitragen. Was ist notwendig, um an „natürlichen“ Vorgängen teil-
haben zu können? Wie kann dies initiiert und unterstützt werden? 
Praxisbeispiele, Übungen und ein intensiver Erfahrungsaustausch 
lassen uns in eine Vielfalt an Möglichkeiten eintauchen.  
Themen u.a.: 
› 	 Gärtnerische oder naturbezogene Aktivitäten mit und ohne 

Erde: am Bett, im Aufenthaltsbereich oder draußen
› 	 Einzelbegleitung und/oder Gruppe: Gestaltungsmöglichkeiten, 

Beispiele 
› 	 Die Jahreszeiten als roter Faden durch das Gartenjahr 
› 	 Biografiearbeit und Garten

Kooperationspartner
Das Haus am Klostergarten

Wo?
Das Haus am Klostergarten, 
Klosterstraße 4, 24211 Preetz

Referentin

Maria Putz, Ergotherapeutin mit gartentherapeu-
tischem Schwerpunkt in Geriatrie und Psychiatrie, 
Dozentin, Autorin

Wann?

Montag, 07.06.2021, 09:30 - 17:00 Uhr

Fortbildung Nr. 17

Natur und Garten – Türen öffnen zu Menschen mit Demenz
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Kosten

65,– / 45,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Pausengetränke 

4 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Im Alter gibt eine Vielzahl an psychischen Störungen, die orga-
nisch bedingt sind. Zu diesen zählen unter anderem die Demenz 
oder auch das Delir. Ebenso können depressive oder wahnhafte 
Symptome und auffallende Persönlichkeits- oder Verhaltensver-
änderungen im Alltag auftreten. Je nach Krankheitsbild sind hierbei 
sehr unterschiedliche Handlungsweisen bei der Pflege, Betreuung 
und Begleitung erforderlich.

Im Rahmen der Fortbildung wollen wir uns mit den unterschied-
lichen Krankheitsbildern auseinandersetzen – wobei der Schwer-
punkt auf dem Verstehen, Erkennen und Unterscheiden der ver-
schiedenen Erkrankungen liegt. Darauf aufbauend werden Hand-
lungsempfehlungen für die tägliche Praxis abgeleitet. Kooperationspartner

Altenpflegeheim Ruhleben

Wo?
Altenpflegeheim Ruhleben, 
Missionsweg 5, 24306 Bösdorf bei Plön

Referent

Jens Reinders, Facharzt für Nervenheilkunde

Wann?

Mittwoch, 16.06.2021, 13:00 - 16:00 Uhr

Fortbildung Nr. 18

Demenzen, Delir und wahnhafte Erkrankungen – erkennen und adäquat reagieren
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6 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Amour, Love, Leev, Liab – ein Wort, für jeden etwas ganz indivi-
duelles. Es ist ein wichtiges Bedürfnis, welches auch im Alter und 
bei einer demenziellen Erkrankung nicht verloren geht. Doch was 
heißt eigentlich Liebe? Und wird darunter nicht auch Zuneigung, 
Sexualität und Zärtlichkeiten verstanden? 

Wie können wir das Bedürfnis nach Liebe, Zärtlichkeiten usw. be-
friedigen? Wie könnte eventuell eine Beschäftigung zum Thema 
Liebe aussehen? 

Kann man vielleicht eine „Liebesbox“ gestalten? In der Fortbildung 
erfahren Sie mehr über das Konzept dieser Box inklusive mögli-
cher Inhalte und ethischer Grundhaltung. 

Vom Kichern übers Staunen bis hin zu einer kritischen Auseinan-
dersetzung ist alles erlaubt.

Kooperationspartner
Alzheimer Gesellschaft Kiel e.V.

Wo?
Alzheimer Gesellschaft Kiel,  
Gneisenaustr. 2, 24105 Kiel

Kosten

65,– / 45,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Pausengetränke 

Referentin

Anna Jannes, M.A. Gerontologin,
B.A. Sozialpädagogin und Sozialarbeiterin

Wann?

Mittwoch, 17.06.2021, 14:00 - 18:00 Uhr

Fortbildung Nr. 19

Liebe in der Box – Ein Sinnesangebot für Menschen mit Demenz?
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Kosten

100,– / 75,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

8 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Sie arbeiten in der ambulanten Pflege oder führen Beratungsein-
sätze in der häuslichen Pflege nach § 37 SGB XI Absatz 3 aus?
Beratungseinsätze sollten individuell auf die häusliche Pflegesituati-
on des Pflegebedürftigen abgestimmt sein. Die Pflegekasse möch-
te dadurch sicherstellen, dass die Qualität der Pflege gesichert ist 
und der Pflegebedürftige optimal versorgt wird. Bei Menschen mit 
Demenz und deren Angehörigen gibt es eine Vielzahl von The-
men, die für die Betreuung und Beratung relevant sind.

In diesem praxisorientierten Kurs möchten wir Ihnen Tipps ver-
mitteln, die Sie auf Beratungsgespräche speziell für Menschen mit 
Demenz in der Häuslichkeit vorbereiten.

Der Kurs findet in der Musterwohnung des Kompetenzzentrums 
Demenz in Schleswig-Holstein statt und endet mit einer Führung 
und Vorstellung der Musterwohnung.

Wo?
Kompetenzzentrum Demenz in Schleswig- 
Holstein, Hans-Böckler-Ring 23 a,  
22851 Norderstedt

Referentin

Julia Rübesamen, exam. Krankenschwester, Dozen-
tin und Leitung Pflegeschulung Nord in Eckernförde, 
Pflegegeberaterin nach § 45 und 7a SGB XI

Wann?

Mittwoch, 11.08.2021, 09:30 - 16:30 Uhr

Fortbildung Nr. 20

Fit für den Beratungseinsatz – Tipps zum Thema Demenz in der Häuslichkeit
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Wann?

Samstag,14.08 + Sonntag, 15.08.2021
und Samstag, 04.09. + Sonntag 05.09.2021 
Samstags jeweils 09:30 - 18:00 Uhr
Sonntags jeweils 09:00 - 15:00 Uhr

Nach einer Einführung in die Schulung und dem Kennenlernen 
der Teilnehmer bearbeiten wir an diesem Wochenende folgende 
Themen: 
› 	 Krankheitsbild Demenz: Symptome, Verlauf, Ursachen und 

Erscheinungsformen 
› 	 Demenzkranke verstehen: Auswirkungen auf Verhalten und 

Erleben der Betroffenen, Auswirkungen auf Familie und Umfeld 
› 	 Umgang und Methoden der Betreuung, Kommunikation und 

Beschäftigung demenziell Erkrankter 
› 	 Pflegerische Grundlagen
› 	 Umgang mit schwierigen Verhaltensweisen, hilfreiche Reakti-

onsweisen in problematischen Situationen 
› 	 Rechtliche Aspekte, weitere Hilfsangebote

Ein Zertifikat wird am letzten Tag der 30 Stunden-Schulung 
ausgehändigt.

Kosten

190,– für die Unterkunft im EZ und Vollpension 
210,– Seminarkosten 

Referenten

Team des Kompetenzzentrums Demenz

Wo?
Gustav Heinemann Bildungsstätte,
Schweizer Str. 58, 23714 Bad Malente

Fortbildung Nr. 21

30 Std.-Schulung für ehrenamtl. Helfer in der Begleitung von Menschen mit Demenz 
im Rahmen alltagsentlastender Maßnahmen (§45 SGB XI) sowie Nachbarschaftshelfer



32

Kosten

90,– / 60,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

8 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Freude am Umgang mit Menschen sowie Unterstützung und Hilfe 
geben: Das sind für die meisten Menschen Motive, beruflich und 
privat Zeit mit Menschen mit Demenz zu verbringen. Die Betreu-
ung und Pflege von Menschen mit Demenz fordert uns manchmal 
heraus. Der Umgang mit Menschen ohne Demenz auch. Warum 
reagiere ich auf bestimmte Stimmungen oder Fragen gereizt? Wa-
rum kann ich andere Situationen mit Leichtigkeit meistern? Wie 
kommt es, dass ich so schlecht „nein“ sagen kann? Kann ich das 
überhaupt ändern? Will ich das?
Das sind viele Fragen, doch haben wir auch meistens viele Ant-
worten in uns. Wir hören sie vielleicht nur nicht oder sie sind ganz 
leise. Andere innere Teammitglieder sind wiederum sehr laut.
Dieser Workshop zeigt, wie wir unser „Inneres Team“ kennen-
lernen und nutzen können. Hier braucht es nicht immer ein tiefes 
Graben in der Persönlichkeit, manchmal reicht ein sanftes Hinhö-
ren. Das Angebot richtet sich an alle, die Interesse an einer per-
sönlichen Entwicklung haben.

Kooperationspartner
Lokale Allianz für Menschen mit Demenz,  
Büdelsdorf

Wo?
Seniorenwohnanlage „Am Park“, 
Am Park 1, 24782 Büdelsdorf im „Pavillion“ 

Referentin

Anneke Wilken-Bober, Kommunikationspsycho-
logie, Diplom Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin, 
Krankenschwester

Wann?

Donnerstag, 26.08.2021, 09:30 - 16:30 Uhr

Fortbildung Nr. 22

Psychohygiene – Pflege meines inneren Teams
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Kosten

270,– / 200,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Übernachtung und Vollpension 

12 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Woche für Woche immer nur das Gleiche? Seit Jahren diesel-
ben Angebote? Damit ist jetzt Schluss: Sitzgymnastik, Bingo und 
Volkslieder werden abgelöst! Aber wovon? Gibt es da etwa noch 
mehr, und wie gestalten eigentlich andere Häuser ihre Angebo-
te für Menschen mit Demenz? Wir laden Sie ein zu einem Markt 
der Möglichkeiten und einer Rundreise durch die bunte Welt der 
Betreuungsangebote. Während eines moderierten Austausches 
können Sie von den Ideen anderer Einrichtungen profitieren und 
neue Impulse für die eigene Arbeit gewinnen. Außerdem stellen 
wir Ihnen eine VR-Brille und weitere technische Neuheiten vor. 
Diese können Sie auch gerne einmal selbst ausprobieren und ken-
nenlernen. Auch Althergebrachtes und vielleicht in Vergessenheit 
Geratenes rufen wir gerne wieder ins Gedächtnis.
Das Seminar richtet sich vor allem an MitarbeiterInnen in Einrich-
tungen, die kreativ und engagiert Wochenpläne für Menschen mit 
Demenz schreiben wollen. Bringen Sie gerne Lust, gute Laune und 
die bisherigen Wochenpläne Ihrer Einrichtung mit.
Frischen Wind werden Sie nach zwei Tagen im schönen Am-
mersbek sicher spüren.

Wo?
„Haus am Schühberg“ 
Wulfsdorfer Weg 33, 22949 Ammersbek

Referentinnen

Evelin Herbst, Gesundheits- und Krankenpflegerin 
und B.A. Gerontologin  
Anneke Wilken-Bober, Kommunikationspsycholo-
gie, Dipl. Sozialpäd., Krankenschwester

Wann?

Dienstag, 07.09. 10:00 - 17:00 Uhr und  
Mittwoch, 08.09.2021, 09:00 - 16:00 Uhr

Fortbildung Nr. 23

Frischer Wind muss her! Unser bunter Wochenplan...
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Kosten

80,– / 50,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

8 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Immer wieder kommt es in der Begleitung, Betreuung und Pflege 
von Menschen zu ethischen Fragestellungen, auf die es häufig kei-
ne eindeutigen Antworten gibt und die uns herausfordern. Was 
tun, wenn Frau M. ihre Medikamente nicht nehmen will? Herr H. 
fasst der Mitarbeiterin an die Brust – was ist die richtige Reaktion? 
Frau A. will sich nicht duschen lassen und schreit laut um Hilfe. 
Herr L. ist immer auf Wanderschaft – was tun?
Die ethische Fallbesprechung will dazu verhelfen, solche Situati-
onen systematisch und im Team zu bearbeiten. Sie ist eine me-
thodische Hilfestellung, die dazu beiträgt, mit schwierigen Fragen 
achtsam umzugehen. Der Wille des betroffenen Menschen steht 
hierbei im Vordergrund und das, was für ihn am Besten wäre.

In dieser Fortbildung wollen wir uns mit den Grundsätzen ethi-
schen Handelns auseinandersetzen, das methodische Vorgehen 
der ethischen Fallbesprechung kennenlernen und an konkreten 
Situationen üben.

Kooperationspartner
Stiftung Mensch

Wo?
Stiftung Mensch, Neue Holländerei,  
Jungfernstieg 4, 25704 Meldorf

Referentin

Antje Holst, Krankenschwester und Erziehungswis-
senschaftlerin M.A., zertifizierte Wohnberaterin

Wann?

Mittwoch, 29.09.2021, 10:00 - 16:00 Uhr

Fortbildung Nr. 24

„Bei mir macht sie das nie…!“ Ethische Fallbesprechungen – eine Methode zum  
Umgang mit schwierigen Situationen in der Begleitung von Menschen mit Demenz
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Kosten

145,– / 100,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

8 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Gemeinsam Spaß an der Bewegung haben, mit sich selbst und 
einander in Kontakt kommen, Leichtigkeit und Lachen genießen: 
Dieses erfrischende Seminar stellt vielseitige Möglichkeiten vor, 
wie Menschen mit (und auch ohne) Demenz die Freude an der 
Bewegung erleben und sich dadurch in Körper, Geist und Seele 
wacher und wohler fühlen können. 

Inhalte sind neben theoretischem Hintergrund u.a. Elemente aus 
der Sitzgymnastik, dem Sitztanz und Yoga, spielerisch gestaltete 
Koordinationsübungen, aber auch kreative Ideen für mehr Bewe-
gung und Beweglichkeit in alltäglichen Begegnungen. 

All dies soll dazu einladen, wenn auch manchmal nur für kleine 
Momente, aus den Gedanken zu kommen und sich wieder ganz-
heitlich zu spüren.

Kooperationspartner
Alzheimer Gesellschaft Norderstedt  
Segeberg e.V.

Wo?
Rathaus Norderstedt, 
Rathausallee 50, 22846 Norderstedt

Referentin

Uta Wedemeyer, u.a. Referentin für authentische 
Kommunikation und Humor – Schwerpunkt De-
menz, Clowntherapeutin

Wann?

Freitag, 01.10.2021, 09:00 - 16:30 Uhr

Fortbildung Nr. 25

Beschwingte Momente: Raus aus dem Kopf, rein ins Vergüngen!
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8 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Welche Bedürfnisse haben Sterbende und ihre Angehörigen? Wie 
kann ich individuell darauf eingehen, was muss ich dabei beachten? 
Wie kann ich beim Abschiednehmen eine Stütze sein? Sterben 
Menschen mit Demenz anders? 

Obwohl uns sterbende Menschen im Alltag begegnen, haben wir 
doch immer wieder eine Ausnahmesituation zu bewältigen. In die-
sem Seminar lernen Sie Möglichkeiten der psychosozialen Beglei-
tung in der letzten Lebensphase von Menschen mit Demenz. Ein 
besonderes Augenmerk liegt auf den spirituellen und psychosozi-
alen Bedürfnissen der Sterbenden sowie ihrer Angehörigen. Der 
Kurs möchte zeigen, wie man diese besonderen Bedürfnisse, die 
sich durch verbale und nonverbale Äußerungen ausdrücken, er-
kennen und damit umgehen kann. Die TeilnehmerInnen lernen 
die Situation sterbender Menschen mit Demenz kennen und pro-
bieren verschiedene Zugangsweisen aus.

Kooperationspartner
Haus am Kurpark

Kosten

95,– / 65,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Wo?
Haus am Kurpark, 
Sülzberg 3, 23843 Bad Oldesloe

Referentin

Karina Richter, Seelsorgerin (ALH), Schwerpunkt 
Altenheimseelsorge, MFA, Sterbebegleiterin

Wann?

Mittwoch, 06.10.2021, 10:00 - 17:00 Uhr

Fortbildung Nr. 26

„Sterben Menschen mit Demenz anders?“ – Den Weg am Lebensende gemeinsam 
gehen
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8 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Kulturerlebnisse wie ein Museumsbesuch erreichen Menschen 
mit Demenz über das sinnliche Erleben und (Wieder)entde-
cken früherer Erinnerungen. Aber was, wenn ein Mensch nicht 
mehr ins Museum oder Konzert gehen kann oder sich nicht traut? 
Dann bringt ein Kulturkoffer das Erlebnis nach Hause oder in die 
Pflegeeinrichtung. 

Wir beschäftigen uns zunächst mit den Methoden und Vorausset-
zungen für biographisches Arbeiten. Zu geeigneten Themen der 
Erinnerungsarbeit wird es inhaltliche Anregungen geben. Dann 
packen die TeilnehmerInnen gedanklich ihren Kulturkoffer. Muse-
umsmitarbeiterInnen geben ihre Erfahrungen und praktische Tipps 
zur Gestaltung von Angeboten für Menschen mit Demenz weiter.

Kooperationspartner
Industriemuseum Elmshorn

Kosten

90,– / 60,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Wo?
Industriemuseum Elmshorn, 
Catharinenstraße 1, 25335 Elmshorn

Referentinnen

Ines Hundsdörfer, Dipl. Sozialpädagogin 
Anna Jannes, M.A. Gerontologin

Wann?

Montag, 01.11.2021, 10:00 - 16:30 Uhr

Fortbildung Nr. 27

„Ich packe meinen...“ – Kultur im Koffer
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Kosten

90,– / 60,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

8 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

„Stricken und flicken, mag sein, sind fein,
viel lieber würde mir jedoch etwas Anderes sein.
Ein Bier unter Männern, das wäre was!
Auch am Handwerken hätte ich großen Spaß.
Kaffeekränzchen sind was für Frauen,
ich hab‘ mehr Spaß am Fußballschauen.
Gemeinsame Zeit mit Frauen kann manchmal nett sein,
doch hin und wieder sind wir Männer unter uns gern allein.“

Kommt vorbei und lasst uns schnacken,
wie wir Männerherzen können knacken.
Freude für Männer schenken ist gar nicht so schwer,
da gibt es Ideen wie Sand am Meer.
Wir freuen uns auf eine fröhliche Runde,
ob Männlein oder Weiblein ist egal im Grunde.

Wo?
Stiftung Mensch, Neue Holländerei,
Jungfernstieg 4, 25704 Meldorf

Referenten

Team des Kompetenzzentrums Demenz 

Wann?

Donnerstag, 25.11.2021, 10:00 - 17:00 Uhr

Fortbildung Nr. 28

Wie erobere ich das Herz eines Mannes?
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6 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Eine Bewohnerin, die Sie in der Einzelbetreuung begleiten, bit-
tet Sie, noch ein wenig länger zu bleiben. Aber Sie müssen gleich 
bei der Gymnastikrunde sein und dort für gute Stimmung sor-
gen. Eine Kollegin fragt Sie, ob Sie am Samstag für sie einsprin-
gen können – ausgerechnet an Ihrem freien Wochenende. Ken-
nen Sie solche Situationen? Fällt es Ihnen manchmal schwer, nein 
zu sagen? Sagen Sie vielleicht sogar manchmal ja und bereuen es 
hinterher?

Empathisch auf die Wünsche von Bewohnern, Kollegen und Vor-
gesetzten einzugehen und gleichzeitig die eigenen Bedürfnisse 
und Grenzen zu akzeptieren, ist nicht leicht. Deshalb gehen wir 
in dem Seminar folgenden Fragen auf den Grund: Wieso fällt es 
uns manchmal so schwer, nein zu sagen? Welche Gründe kön-
nen hinter diesem Verhalten liegen? Was bedeutet eigentlich Em-
pathie? Und wie können wir lernen, unsere Bedürfnisse besser 
wahrzunehmen und trotzdem Wertschätzung und Verständnis 
vermitteln?

Wo?
Diakonisches Werk Altholstein GmbH,  
Mehrgenerationenhaus Volkshaus, Hürsland 2, 
24536 Neumünster

Referentin

Evelin Herbst, Gesundheits- und Krankenpflegerin 
und B.A. Gerontologin

Kosten

65,– / 45,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Wann?

Dienstag, 30.11.2021, 10:00 - 14:00 Uhr

Fortbildung Nr. 29

Zwischen Empathie und Abgrenzung in der Arbeit mit Menschen mit Demenz...  
Nein sagen kann man lernen!
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„Dazu habe ich jetzt keine Lust. Mach Deinen Kram doch alleine.“  
oder „Ach Mädchen, lass mich mal. Heute nicht.“ Kommen Ihnen 
solche Aussagen bekannt vor?
Im Rahmen einer Demenz kann es zu Veränderungen der Mo-
tivation und des Sozialverhaltens kommen. Nicht selten ziehen 
sich Menschen mit Demenz zurück – können zeitweise teilnahms-
los wirken. Dann fällt es schwer, sie für die Teilnahme an Grup-
penangeboten oder Pflegemaßnahmen zu gewinnen. Auch ableh-
nende Verhaltensweisen oder forsche Zurückweisungen können 
vorkommen.
Wie verhalten wir uns in solchen Situationen? Um diese Frage 
zu beantworten, untersuchen wir in dem Seminar das Phänomen 
Motivation. Gemeinsam fragen wir, wozu können wir uns leicht 
motivieren und was fällt uns schwer? Hiervon leiten wir Impulse 
und Ideen für die Arbeit mit Menschen mit Demenz ab. Weite-
re Themenschwerpunkte: Ursachen hinter ablehnendem Verhal-
ten, Türöffner zu Menschen mit Demenz, Grenzen der Motivation 
und die Frage, ob und wann das Recht auf Nichtstun gilt?

6 Fortbildungspunkte (gilt für beruflich Pflegende)

Wo?
Wolfs Kurszentrum, 
Bergstraße 2, 25821 Bredstedt

Referentin

Evelin Herbst, Gesundheits- und Krankenpflegerin 
und B.A. Gerontologin

Kosten

65,– / 45,– (ermäßigter Preis für ehrenamtlich Engagierte)

inkl. Mittagsimbiss und Pausengetränke 

Wann?

Freitag, 03.12.2021, 10:00 - 14:00 Uhr

Fortbildung Nr. 30

Recht auf Nichtstun?! Menschen mit Demenz motivieren.
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Alle Berufsgruppen in Ihrem Haus arbeiten Hand in Hand. Es 
gibt keine Missverständnisse und Kommunikationsprobleme – 
Dann lesen Sie nicht weiter!
Oder sehen Sie Potenzial zur Verbesserung von Kommunikation 
und Zusammenarbeit der vielen unterschiedlichen Berufsgrup-
pen in Ihrem Haus? – Dann lesen Sie weiter!
Gemeinsam mit Ihrem Team schauen wir auf den Umgang mit 
Menschen mit Demenz.
Welche Ressourcen bringt Ihr Team mit, um eine gute Atmo-
sphäre zu schaffen und damit herausforderndes Verhalten merk-
lich zu reduzieren?
Welche Schnittstellen gibt es und wie kann eine Zusammenar-
beit aller zum Erfolg führen?
Zusammen benennen wir Hindernisse im Team und erarbei-
ten Lösungen, damit die verschiedenen Berufsgruppen Hand in 
Hand arbeiten. Ziel ist, dass Sie gemeinsam effektiver und effizi-
enter zusammenarbeiten.
Um Irritationen von Menschen mit Demenz möglichst zu ver-
meiden und ihr Verhalten besser zu verstehen, ist es wichtig, 

NEU: Leitungen aufgepasst!
Herausforderungen in der Zusammenarbeit unterschiedlicher Berufsgruppen  
meistern! – Schnittstellenmanagement effektiv gestalten – 2-tägig

dass möglichst alle MitarbeiterInnen in Ihrem Hause wissen, wo-
rauf es beim Umgang mit Menschen mit Demenz ankommt.
Die Fortbildung soll helfen, Zeitverluste und Frustration zu ver-
meiden und einen möglichst reibungslosen Arbeitsablauf mitei-
nander in guter Stimmung zu erreichen. Auf diese Weise wird 
gleichzeitig herausforderndes Verhalten Ihrer BewohnerInnen 
reduziert. 
Am ersten Seminartag liegt der Schwerpunkt auf den Themen-
feldern „herausforderndes Verhalten“ sowie „Umgang und 
Kommunikation“. Am zweiten Seminartag werden für alle Mit-
arbeiterInnen nicht nur Lösungen vorgestellt, sondern auch ge-
meinsam erarbeitet.
Zielgruppen sind alle MitarbeiterInnen und Berufsgruppen, die 
im Prozess des Einzugs und Lebens von BewohnerInnen in Ih-
rem Haus beteiligt sind (Pflege, Betreuung, Therapie, Hauswirt-
schaft, Reinigung u.v.m.). So ist z.B. die Verwaltung für die Über-
leitung und den Einzug zuständig und die Hausmeisterei für 
Reparaturen. 
Das Seminar ist nach Absprache auch „online“ buchbar.
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Das Team des Kompetenzzentrums Demenz

Sabrina DorfnerAnne Brandt Evelin HerbstAntje Holst

Swen Staack Susanne DerwortCarola Schunorth Patricia Wende

Anneke Wilken-Bober Cornelia PrepernauAnna JannesDr. Teresa Cordes Silke Steinke
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Zusätzliche Betreuungskräfte können die Teilnahmebestätigungen der Fortbildungen aus die-
sem Programm ihren Einrichtungen zur Weiterleitung für die Fortbildungsanerkennung ein-
reichen. Auf Nachfrage bieten wir auch weitere spezielle Fortbildungstage für zusätzliche Be-
treuungskräfte an.

Das Kompetenzzentrum Demenz vergibt Fortbildungspunkte 
im Rahmen der „Registrierung beruflich Pflegender“. Die ent-
sprechende Punktzahl entnehmen Sie bitte dem Hinweis bei 
der jeweiligen Veranstaltung. Auch bei unseren Inhouseschulun-
gen ist eine Punktvergabe möglich. 

Registrierung®

beruflich
Pflegender

hrz-Logo Herr Bechtel.indd   1 16.11.09   10:51

Identnummer 20091760 

Das Kompetenzzentrum Demenz 
wird gefördert durch

Es ist ein Projekt der
Alzheimer Gesellschaft Schleswig-Holstein e.V. 
Selbsthilfe Demenz, Landesverband
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1. Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich mit unserem Online-Anmeldeformular (zu finden 
auf unserer Homepage, Rubrik Bildungsangebote) oder per Post mit 
der Anmeldekarte dieser Broschüre an. Die Anmeldung ist verbindlich. 
Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie diese allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen an. Abweichungen sowie mündliche Zusagen und Nebenab-
sprachen bedürfen der schriftlichen Bestätigung durch das Kompetenz-
zentrum Demenz in Schleswig-Holstein. Um die Veranstaltung für die 
Teilnehmenden effizient zu gestalten, ist die Gruppengröße grundsätz-
lich begrenzt. Bei darüber hinaus eingehenden Anmeldungen arbeiten 
wir mit Wartelisten oder bemühen uns, Ihnen einen alternativen Ter-
min anzubieten.

2. Anmeldedaten: 
Die Bearbeitung der Anmeldedaten erfolgt gemäß § 20 des Bundesda-
tenschutzgesetzes. Die Teilnehmerin/der Teilnehmer erklärt sich damit 
einverstanden, dass ihr/sein Name sowie die Privat- und/oder Firmen-
anschrift in einer Teilnahmeliste aufgeführt werden.

3. Rücktritt und Kündigung: 
Sollten Sie unerwartet nicht an der Veranstaltung teilnehmen können, 
bitten wir um eine schriftliche Absage (ohne Nennung von Gründen). 
Es gilt das Datum des Eingangs. Ein kostenfreier Rücktritt ist bis zu 30 

Allgemeine Geschäftsbedingungen

Tagen vor der Veranstaltung möglich. Wenn keine Ersatzperson be-
nannt werden kann, ist bei späterer Absage oder Nichterscheinen die 
volle Teilnahmegebühr zu leisten.

4. Absage von Veranstaltungen: 
Der Veranstalter behält sich vor, Veranstaltungen räumlich und/oder 
zeitlich zu verlegen bzw. abzusagen. In Ausnahmefällen kann auch ein 
Wechsel der Dozentin/des Dozenten möglich sein. Sollte eine Ver-
anstaltung nicht stattfinden bzw. diese räumlich und/oder zeitlich ver-
legt werden und sollten Sie dann nicht teilnehmen mögen, erhalten Sie 
bereits gezahlte Beträge zurück. Weitergehende Ansprüche bestehen 
nicht.

5. Teilnahmebeitrag: 
Die im Programm angegebenen Preise umfassen den Teilnahmebei-
trag und Pausengetränke. Weitergehende Service-Leistungen entneh-
men Sie bitte dem Programmtext und den Einzelausschreibungen. Er-
stattungen für nicht vollständig abgenommene Leistungen können nicht 
erfolgen.

6. Haftung: 
Die Haftung für Schäden ist ausgeschlossen, es sei denn, dass der Scha-
den auf einem vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Verhalten seitens 
des Veranstalters oder dessen beauftragter Person beruht.
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Ich melde mich für die umseitig genannten Fortbildungen an:

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefonnummer / E-Mailadresse

Institution / Einrichtung

Rechnungsanschrift

Bitte senden Sie die Rechnung an folgende Adresse:

Ihre Daten werden im Zuge Ihrer Anmeldung nach den gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Wenn Sie eine Löschung 
dieser Daten nach der Veranstaltung wünschen, senden Sie uns bitte eine entsprechende Nachricht.
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Die Anmeldung für unsere Fortbildungen können Sie auf verschiedenen 
Wegen an uns senden:
per Anmeldeformular unter www.demenz-sh.de/bildungsangebote/anmeldeformular
oder per Post mit dieser Anmeldekarte

Ich melde mich verbindlich für folgende Fortbildungen an:

Fortbildung ______
Fortbildung ______
Fortbildung ______
Fortbildung ______

Für mich gilt der ermäßigte Preis für ehrenamtlich Tätige.
Vegetarische Kost wünschenswert

Datum / Unterschrift

Unsere AGB finden Sie auf Seite 46 des Jahresprogrammes und auf unserer Homepage unter www.demenz-sh.de/allgemeine-geschaeftsbedingungen.  
Die AGB habe ich mit meiner Anmeldung akzeptiert.

Direkt zum  
Anmeldeformular 


